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Bezirksliga Herren Mitte 2

SV Union Salzgitter III : MTV Othfresen 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Hübel in Gala-Form

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des MTV Othfresen am
Freitagabend in den Armen: Weimann / Fellmann hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:33 Sätze) in der
Bezirksliga Herren Mitte 2 Partie gegen den SV Union Salzgitter III gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Marko Hübel, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nothnagel / Osburg konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Acar / Loges beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Passende spielerische
Mittel hatten Knoblauch / Eichhorst letztlich an der Hand, um sich gegen Weimann / Fellmann
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. So gut wie gewonnen schien daraufhin das Spiel von
Aqsa / Matussek gegen Hübel / Hannig, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Hübel /
Hannig jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:
1 an den Tisch. Nicht ganz mithalten konnte Stefan Knoblauch, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Marko Hübel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim 3:0-Sieg gelang es Mario
Nothnagel den Gastspieler Ahmet Acar in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Dirk Osburg im Spiel gegen
Jürgen Hannig bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den
Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Keinen Punkt beisteuern konnte Aymal Aqsa im Spiel gegen Rico Weimann, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sebastian Eichhorst war im
Einzel gegen Stephan Fellmann nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Kai Matussek bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Kevin Loges ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Union Salzgitter III und des MTV Othfresen. Lange mit Ahmet Acar ringen musste Stefan Knoblauch
in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende
dann doch noch gerecht. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Lange umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Mario Nothnagel und Marko Hübel,
ehe sich der Gastspieler mit 18:16, 7:11, 11:6, 6:11, 8:11 durchsetzte. Einen langen Atem hatten die
Spieler im ersten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Lange dagegenhalten konnte Dirk
Osburg beim 2:3 gegen Rico Weimann. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet
werden konnte, verlor Osburg dennoch im 5. Satz. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von Aymal Aqsa gegen Jürgen Hannig
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 7:11, 11:4, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Sebastian Eichhorst bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Kevin Loges dann doch
niedergerungen worden. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Eichhorst nun bei
10 Siegen und 5 Niederlagen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte anschließend Kai Matussek bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stephan Fellmann von Beginn an. Durch diese Niederlage
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verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Matussek damit auf 6, während er bislang 6 Erfolge
seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
am Nachbartisch Nothnagel und Osburg bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Weimann und
Fellmann von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Union Salzgitter III am 21.02.2024 gegen den MTV
Bettingerode um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.02.2024 gegen den VfL Oker II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Union Salzgitter III

Doppel: Nothnagel / Osburg 1:1, Knoblauch / Eichhorst 1:0, Aqsa / Matussek 0:1 
Einzel: S. Knoblauch 1:1, M. Nothnagel 1:1, D. Osburg 1:1, A. Aqsa 1:1, S. Eichhorst 1:1, K.
Matussek 0:2 

 MTV Othfresen
Doppel: Weimann / Fellmann 1:1, Acar / Loges 0:1, Hübel / Hannig 1:0 
Einzel: A. Acar 0:2, M. Hübel 2:0, R. Weimann 2:0, J. Hannig 0:2, K. Loges 2:0, S. Fellmann 1:1


